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Gut leben mit 
 DEMENZ

LEBEN / ALTER / DEMENZ / STERBEN
VEREIN ZUR FÖRDERUNG GESELLSCHAFTLICHER SORGEKULTUR

Diagnose Demenz – Da gibt es viel zu tun... 
Aktuelle Herausforderungen und Lösungen 
von Stigma bis Unterstützungsstrukturen

Gut leben mit 
 DEMENZ



12:45	 Herzlich willkommen im Warteraum

	 Welche Bilder assoziieren wir zu Demenz? 
	 Was würde eine solche Diagnose für mich bedeuten?

13:00	 Begrüßung und Moderation 
	 Brigitte Juraszovics 

13:10	 Begrüßungsworte 
	 Bundesministerin Korinna Schumann, angefragt
	 Dr.in Paulina Wosko, Nationale Demenzstrategie Gut leben mit Demenz,  
	 Gesundheit Österreich GmbH

13:15	 Diagnose Demenz – ein akutes gesellschaftspolitisches Thema
	 Skizzierung durch das DemenzNetzwerk Österreich

13:30	 Auswirkungen der Stigmatisierung bei Demenz 
	 Dr.in Monika Nowotny, Kompetenzgruppe Entstigmatisierung,  
	 Gesundheit Österreich GmbH und Raphael Schönborn,  
	 promenz & KompetenzDemenz

13:00	 Wie die Demenz-Diagnose die Welt verändert

	 Wenn Angehörige erzählen – 7 Sätze, die mir am öftesten begegnen 
	 und die Geschichten dahinter 
	 Hanna Fiedler, Vizepräsidentin der Interessensgemeinschaft  
	 pflegender Angehöriger
	
	 Diskussion

14:20	 Wer stellt Demenz-Diagnosen – und wie? 

	 Primärversorgung und Demenz 
	 Dr.in Maria Wendler, Steiermark
	
	 Psychologische Beratung
	 Helena Dohr, Diakonie de la Tour, Kärnten
	
	 Die Diagnose am Gerontopsychiatrischen Zentrum 
	 Dr.in Claudia Feigl, FÄ f. Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin,  
	 Gerontopsychiatrisches Zentrum

 
14:50	 Neue Test-Möglichkeiten und was bringt die Zukunft? 

	 Die Diagnostik von morgen
	 Dr. Stephan Seiler, Univ. FA Dr.med. univ. PhD, Graz

	 Teilnehmer*innen fragen 



15:10	 Pause  

15:25	 Diagnose Demenz – was passiert mit uns?

	 Stimmen von Menschen, die mit Demenz leben
	 Demenzworld.com

	 Die Komplexität der Betroffenheit
	 Claudia Knopper, SALZ, Alzheimer Selbsthilfe Graz und Caroline Leitner, 		
	 Caritas Pflege, Demenz und Angehörige

	 Pflegende An- und Zugehörige als Mitbetroffene
	 Birgit Meinhard-Schiebel, Präsidentin Interessensgemeinschaft  
	 pflegender Angehöriger

15:55	 Post-diagnostische Ansätze:
	 Was kann und muss Unterstützung nach der Diagnose leisten? 
	 Verena Bramböck, Koordinationsstelle Demenz, Landesinstitut 
	 für integrierte Versorgung Tirol und Petra Rösler, Expertin für  
	 Alter & Pflege sowie für ökologische Nachhaltigkeit der Diakonie

16:15	 Betroffenen-Stimmen
 	 Martin Mühlegg, Demenzworld.com

16:20	 Best Practices 1 – Bewältigungsangebote aus Medizin, 
	 Psychologie und Beratung
	
	 a. Aufsuchende Coachings zur Bewältigung
	 Helene Dohr, Diakonie de la Tour, Kärnten
	 Renate Gabler-Mostler, Demenzservice NÖ

	 b. Neue Therapien
	 Dr. Stephan Seiler, Univ. FA Dr.med. univ. PhD, Graz

	 c.  Begleitung bei Demenzverdacht und Demenzdiagnose – Linkworking
	 Caroline Leitner, Caritas, Pflege, Demenz und Angehörige

	 d. Gemeinsam sind wir viele – Community Vernetzung am Beispiel  
	 des demenzfreundlichen 3ten Bezirks
	 Marianne Buchegger, Netzwerk demenzfreundlicher 3. Bezirk,  
	 Caritas Socialis
	
	 e. Beratung zu Finanzen
	 Volkshilfe Österreich
	
	 Peer-Beratung - Betroffene beraten Betroffene, ein Angebot  
	 von Alzheimer Austria, Angela Pototschnigg - Peer, Selbstvertreterin, Mitglied 	
	 der European Working Group of People with Dementia , Johanna Püringer - 		
	 Persönliche Assistenz, Alzheimer Austria, Demenz Selbsthilfe Austria



17:00	 Pause	

17:15	 Best Practices 2 – Angebote aus Selbsthilfe, Trainings und Therapien 

	 a. Im Alltag bleiben – Ergotherapie im häuslichen Umfeld
	 Wolfgang Steiner, Mobile Ergotherapie, Wiener Sozialdienste
	
	 Demenz und Psychotherapie
	 Katharina Schoene, MEd M.A, Psychotherapeutin

	 b. Demenz-Cafés
	 Daniela Egger, Aktion Demenz Vorarlberg, connexia – Gesellschaft 
	 für Gesundheit und Pflege gem. GmbH, 
	
	 Momenz - Begegnungsgruppe für Menschen mit Demenz, Ein sicherer Raum 	
	 für Austausch, Orientierung und Teilhabe
	 Claudia Dinges, Koordinatorin, Trainerin

	 c. MAS Trainings
	 Roland Sperling, MAS Alzheimerhilfe Oberösterreich
	
	 Das Café Zeitreise
	 Caroline Leitner, Caritas Pflege, Demenz und Angehörige

	 d. Online Gruppe Der Garten
	 Mag. Susanne Schmidt-Neubauer, Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige 	
	 von jung betroffenen Menschen mit Demenz, Selbsthilfe Salzburg 
	
	 Über den Berg kommen - Unterstützte Selbsthilfe und Empowerment  
	 für jüngere Betroffene
	  Angela Pototschnigg und Johanna Püringer 

Parallel:	 Demenz zwischen Angst und Hoffnung – Fortschritte bei Prävention,  
	 Früherkennung und Therapie
	 Raphael Schönborn, KompetenzDemenz

18:00	 Peri-diagnostischer Pathway – Orientierung in einer bewegten Zeit

	 Gemeinsames Sammeln

18:20	 Ergebnisse 
	 Brigitte Juraszovics 

18:30	 Verabschiedung. Wie geht es weiter?
	 DemenzNetzwerk Österreich

Anmeldung unter:
https://demenznetz.at/


